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ugerner Walhalla. —Wahl des Vundesrates durch das Wolk.gericht hätte nicht verfügen sollen, dasi die Regiersin Zell ändert die Natur eiues Geschäftes ab in:
XV * e — qz Wohh chen wan wu der Gritlianer· auns sicherer Quelle ver ungbrte in Gelangenschaft zu setzen stien, da e und I rere —die a

in duern —**8* d rede esemier, nimnit, wird die Senon St. Gallen am Jahres · dieler Veschluß nicht voslzogen werden köune; das der Firma Gesch wist ex Sigris in Luihern
teeedeeeVohtcien, Vaihen von fest in Hofingen durch RedaltorWeber einen be· ¶ericht fei hiebei bel beraten gewesen. Dem andern ihre bisherige Geschäjtsnatur ab in:
sdateich dendeit, Schuitheit ishd ennselt, chr züglichen Autrag vertreten. Wasvoneinem da gegeuüber ist zu koustatieren: Spejerelhandlung, Realwirtschaft und XR
——— Veschlusse des gentraltomitees des 1. (Es ißt wicht Fuhr, dah der Regier deireh Ver Inhaber der Firna Jo e
dmlebnHandel.“) 7. Nugust 1324. Grinivereint berichtet wurde, eutbehrt jeglichen nugsrat in fraglichem Falle beglaubigte Kopien Hosmanu in Münster audert die Matur

Josef LTavder fyffer hu Neuegg (.Batavier Grundes. offerierte; vielmehr verneinte er rundweg die seines Geschästes ab in: Handlung und Wirt

Plyffer·) von EbltonSiadirata sanener in Lujten, NHandelslieziehjungen mit Norwegen·Cdilionspslicht. schaft zum Nosengarten“. — Der Inhaber der

oene 8 in Vaiariah, VNoveluist und Dichter. Morwegen steht im Vegriff, bezüglich der Hau— 2. Was dver schweizerische Bundesrat in Firma Martin' Kottmann in Serpach
November 1863. e lareiseden daeselde Verjahren einzusühren, solchen Fuuen iut, isn dedeniungelosd denn für,ndert die Nalur seines Geschäftes ab in: Wein,

—— — — — vas in Sclweden berelis besteht iud zu vielen den schweizerischen Bundesrat gellen die Vor Epiriluosen· und digarrenhandlung en gros. —

J Klagenseitens der auländischen Haudel sweit Anlaß schristen des inzernischen ZivilrechtsverfahrensDerInhaberderuriuag Josef Lang in Hohenus neue gibt. Die eint der beiden norwegischen Kannernnicht. Dafß diese aber für den luzernischen Me rain ändert dieselbe ab in J. B. Lang, und die

Ferienheim der Stadt ZJujern hat nümlich ein Geseh augenonunen, wonaach Han gierungsrat gelten, wurde schoon vor 30 Jahren Geschäftsuatur lautet nunnieijr: Tuch Glab undJ oeldreisende für auslandische Waren ein Zarentobergerichtlich ausgesprochen (20. X. 66) uit den Spejerrihandluug. — Der Inhaber der Fitma

Ueber diesed Ferienheim schreibt Hr. Lehrer von 140 Fr. per Monat losen mussen. Die andere Worten: Jusef mobeli, Sohn in Escholzmatt ändert die
Josef Herzog im Luzerner Schulblatt: Kammier wird die Vorlage voraussichtlich ebenfalltz Der tz M ded Z.N.B. kennt keine Ansnahmen, selbe ab —X

In weninen Tagen kann das für die Jugend innehmen. von der augenneinen dihondpflicht und minig daher der der Firna Johangn Hodel in Bnutiisholz

ver Gtadt dihern auf der Liegenschaft Wurzen ahSchweiz. LehrerKongresj in Geuf. eruenen tine Siaaidanstalt so gun, als Jeglicher Private ändert die alur seines Geschüsies ab in:
sneae nen sagrindere Ferieneinn bejogen werden. Als Vorort sür. 1807/383 purde Batt beiichnei) drundsäulichhsichuulerziehen- Viterei· Spererei· und Mehlhaudluug. — Die
In Herbt uodn wurde mit der Fericuwersorgung, mit Reg Mai Gobat als Ehrecprident, Vetirs 8,63 in gar icht Sache det Gerichtz, zu) Firma d. Helsenstein in Luzern erleilt
mer, schwacher Schulkinder der Anfang senncht. Zhlam in Corgemont als Präsidenn und Vuöche untersuchen, ob ein Enischeid betr. Edition volleProturg an die Ehefrau des Inhaberd, Frau
die Lit, Stadlbeherdt sielite zu diesem Zwede ein nz Viel au De adent Er wurde hieraufsaietbrar sei. Nuch hiefur existiert ein obervnna Helfenstein geb, Keller von und in —
sehice Getade um Buchsieg un Verfüdung, wo das Zentralkomitee bestelll. Mitimoch morgen um herlchtlicher Entscheid (vom 8. 1. 1066), dahin — Der Juhaber der Fna Joß Shbroter 9

otdürftig 40 Kinder untergebrachtwerdenkonnten.8untwurde in der Vittoriahalle die zweile lautend: Maltlers ändert —38 sahes —XWI
Im HDerbit 1bhh wurden dann in zwei aufeinander Haupiwersammlung durch einen Vortrag des Die motivierte Weigerung dee Regierungerates.imn: Holzhandlung und Walzeumühle. — Inhaber
Zihe den Kelonien So Kinder mientgeinlich ver· Ceuser LehrerinnenPereingundRiedendnndnacaeetintrLlufiarderungdenGerichrenunndeutenhunEditionderdirmaJos. Lütolf in Auahofenneich
Huht und die hnadtische Dehrerschaft eiue sich in rat Richard und, Builson, Delegierter des —R Aürinaden auauuwrechen. enithev. dac Wericn un vittiwen. wod Rajsicen der erioschenen Fima doß
die Leitung und Beaufsichtigung derselben. zösischen Unterrichtsministeriums. der verbiudliche w 53 gg à»X e 93 Lätoif bernimmi, ist Josef Lütolf Sohn —*

Immer mehr wmiachte sich das Bedurfnis fühlWorte für die Schweiz hatte, erossuet. Die Dis en a nen dy 88 Buůron, in Nulahesen Mullerei — und
dar daß auth sür die Kinder aus dem sogen.tussion über die Thesen betreffend den Fortemögli der deug vee e ee — i —*8
Wieeeehede h resi en F wotnichtender Vollziehnng eines soichen Suuschedes jehihandiung. Hrotura wird au Josef Lutolf,

dend eine Weise gesorgt werden bildungsschulunterrischt, Verichtersiatter einen Grund bisden kann. denfelben zu umgehen, son Vater, erieilt.

jollte. Viele Eitern aus dem Gewerde·ind Hau ¶Vinier, Genf, Weber. Zirich und Giamini, Tessin, dern vielmehr das Gerian ohne weitere mhcin dus ni, gutn. Die Firma Aloit Suter in
elistande konnuen wührend der langen Ferlemzeit dauetie bis 1. Uhr, Schließzlich nnurden die Voiinihatteit zu ertennen hat, was nach jciner Linsicht Luzern audert die Geschaftsnuatur ab in: Kase
sre Finber weder gehorig beschüftigen noch beauf- ¶Thelen angenommen. Prusideut Dieher fchloh damnNeahend ist. n Vindreproduttenhandiung migroe et —
schtigen und wurden gerne ein bescheidenes Kosi den Kongresß. Es sand hierauf ein Bautett inn. Es ist demnach durchaut salsch, zu behaupten,gDie —5 u ree hh 3—*
nud desahien, wenn sie versichert sein können, vaß Siand haut am MNachmitiag Befuch des das Bezirkegericht hätte sich an das Obergericht Ft F . bach DurEtand hunittag j e holz, vormnals J. KesselbachUntersinger inLuzern

hieselben gut versorgt sind. Schweigerdorfed, amm Abend Konzert und grosies weiden sollen. Diet wäre Sache des Regierungs. andert ihre Firma ab in: F. Kesselbach
Tinige gemeinnuhige Manner kausten lehtes Benerianisches NRachtfest am See. rates geipesen; er hat es aber wicht getan. vielDurholz. und die — ersireckt sich

Jahr die Liegenschaft Würzen, um auf derselben — Zum Bierbhonkott. b. Gegen 100 stadt mehr den ihm zugestellten Entscheid betr. Editions· mnimeir ufn Alle Iun Holzsch *
In swectmasehes Ferienheun ju gründen, in dem saürcherische Wirtt besprachen Vniwoch nach soslht in Mechesdrafterwachsen lassen. Sonst Schuuesher Keysialie Sa ie en
eh den haen uch Kinder bemuteiler Ellern sninnag imAlten Schuhenhaus“ in Zürich die weis die kleinse Vehdrde, daßz Enischeide uwit molereen, Vh— —* —** —
Anterkunft, Uersorgung und its 36 Mechtsmitteln bei der Oberbehörd miiere m. Vhoiographien. Valeneen. Zinarrin

jt, verforgung und Pflege finden. Mit VBontottaugelegenheit. Es wurde beschlofsen, die ech er Dberbehörde anzusechten sind Tabale. — Der Inhaber der Firma M
inen Dblenenswand von ad, dod gr, die dnn Sache deut kautonalen Vorsland zu überweisen im sind; der Megierungbrat aber. der ghnt berauen —B in Lu— —* dert sei ee
ndten Tu der siatusche Vaudirettor, dr. Sutui- Sinne eines gemeinsammen Vorgehens fantlicher war, setzte sich über diese gesehliche Psicht hinmeg. atur ab inn: St an arr pe
Nann, sammelle, wurde ein nenes, zweginästig ein Wirie des Kantons. Infolge dez Michtbeschrestens des gesetzlich vor handlung en d * Ibh 8 4 J
richteles Geruiude aufdeführt und mit dem not-. In der, Montagdversaumlung im Nasino geschrebenen Weges durch den Regierungsrat war Firma —— in —* sr — —
Ien Invemat audgesiattei. Die VBauleitung siber· AußersihlbehaupteteWenosseVahn, Prassdeutsdoe Vdilogerit. Liern henonen.diten gen Dither don Zell (Zürich). i Pe je —
ien re ürchirete Cauan, uneingelttich Die der Vrauerfachwereins. er habe anläsitich der An— Maßtregeln angnordnen. die im Chesetze bei RichteNBeirieh. Hoici und Penon n n radi J r
ien Sdender au dieses gemeinnuhige Wert suchten sbahnummg von Friedeudverhandluugen das Begehren ediuon worgesehen sind; dies ist Gesaugenschaft,— In ihaber der r ** ic
nander in der Freigebigkeit zu übertressen. um Aufnalnne eines Zusahes iu die Arbeisord biß die Weigerung aufhört (J 160). bach ju e andern ihre oshahn b
Nannet aus deiden poldtishen Lasgern deichneten, nung gestelit, laut dessen in den Vrauereien mur ses Das Vesirtagericht hat wach Vorstehendemin: — — —— und pauee

herade don idod, odd ja sjogar bis aufnoch orgauiserte Vrauer beschüftigt werden důrslen. affenbartorrelt gehandelt. umd lediglich seine fabritalion
PWdo Ir. Ehre solchem Opfersinnl d Genofft Martend siellte in Aussicht, man Phflicht getan; am Bid.“. Artitel aber dürfte hie

Heute steht nun das neue Ferlenheim pum werde sich beim Friedendschlusse nicht mit der nach nichts richtig sein, als dast „ihm die nähern Interkantonales Schwingkest.
heyehe dereit in geschuhtet Lage. mit herrlichem oelsern Arbeithorddumg beanigen- soitden hur die Verumcindungen ven saletz ich beteiat sod.(Einchn Die. Arhiüuenre Orguahelonttaneet
Idedisc woch dem wiid gettlüfteten Pilcius, süuf leluosten und die uddesperrien Arbeuer einigewie es selbst sagt. sir dat vom urnverein gen tt
nen unterhald Worzeneht wo mon eine über- ansend Franken Entschädigung von den Vrau u. Eidgen. Neferendum. Gegen das Vieh bindung wit der Verkehrstommission auf den 20

aschend grose Ferusicht in das sehweizerische herren verlangen handelsgeseh hat der Kanton Luzern 16097 guttige Vunnsn hshin hheruwnicgt jurerlauonals
dugeiande und die seruer llegende GebirgoneitWis jeh Weinen die „Vierprohen“ wenig ge und 7. unglitige Unt ersristen geliesert — snd gehorig mn Garte
jeniesit. neigt die Krsehdtosten un lragen quch die erste gegen das Eisendalmrethnungdgesetz tzo güllige uud S Meben der rigeutlichen Hauptarbeit dem

Dad Gebäude besteht aus einem Mittelbau sBedingung inn weiter von der Erfüllung entfernt gegen die Didziplinarstrasorduuug 19098 gültige Zannnden. wird idch dad Mingenn. Zruintcnn

and en ize Im Varierre ded Viiel.said e id7 ngimige de he nchwingen nud Springen zu Ehren gezogen
haues befinden sich Küche, Keller und Vorrats DOusiverwertung. Mitget. 27. Julij — iel ü sahrserrw

anmern; in den beiden Seitenslligeln sind zwei beginnt an —— —— 3 nn eret sye dan Supenit
arode Spielhallen. Im erlten Stott beuden sich sund Schule für Oust, Wein imd Gartenbau iner en zen folgeude Ausgaben be— ge 1 n vom Orqauisatnondtomiter wuie solat besnellt wor·
her derdumige Speiscsaal und zwei grosie Schiaf- Wadensweil der viertägige Obstverwerlungskaum der Lehrer tun, um bei 3 * r e n Znenn Vrasent; aunnntnn
ie hit se bo Velten. Die Salafsaic sind von sturs sur Frauen und Thchner in dem die Erntestrauen vund n —* d e J a Li; Voßardt in Jurich, Burgi in Arth. wurch
 Deee i groe, Feate denben der und we Nuiewahrnng. des Obien, Sortentnnnde. S. Die Niehnnnuodheste von g —  Sanen
rennt, und hier sind die Treppen und Aborte aue das Einmachen von Früchten, das Dbst und Gee)methodifchen Anlage und dem an den u Iuridi Wender derd. in Krient; Wohrtth in

ebracht. Im zweiten Stock sind vier geräumige inlifedörren, fowie die Herfiellung von Veeren Schulstufen bisher mit denselben erhielten —9 i i
gimmer. sur das Aufsichts· und Diensipersonal) weinen und Litkören theorelisch und pralktisch gelehett — V W Pem dehe 3 nmeldungen ur Feituahn- gaben bi
sesümmt. Dab gange Gebünde ist von Holz, warm, werden. Aum el dungen sind bis zum 22. Juli Insanterir zune gne — .d spilelent den 23. Iuu aigchsthin S ersolden uind
und gut gebant und mit Ziegeln bedeckt. Um das san die Dircktlon der Anslalt zu richten. Ninj Inn e f ig danlä deiwöugtere tudinar non den ümucen —Sä —
daur herum ist überall genügend Raum geschaffen; Wuusch wird den Teilnehmerinnen beim Aussucheuse ue der e Ropp. —A— —
— n eee Vivouats sand einNachtgesecht siatt; je zwei som ausgenoumnen, beim Prässdenten des Kampf
— ——— — —— daghien gingen vom Cichwald und von Ennethorw gerichted Hrn. M. Schärii in Luzern und von den
—— ——— Jer gegen einander vor. Ziemlich zahlreithes Publi abrigen Sthwiugern bei den fur die betresfsende
ce üi asasnn ba Fudenard kum beobachtete die ebeuso interessaute wie lehr Landebgegend bezeichnetenKampfrichteru.
eeeht af Wiigteitsondern an Zues- Luzern. (Einge.). Del Wesprechung den Euu reiche Uebung. — —
dnetan d Dauceheuhteit hesehn Ich dianbe scheides des Vezirlogerichteß Luzern. der megier · 7 Ausbzugaus dem Handelsregister. werden.
— ungorat sei pfichtig, in vinem Zidrtio, Juli. Der Juhaber der Firma Al. Ziunmer ad Fesiprograum, sowle andere das Fest
— prozesse At en her aug 1uge be in, an smann in Weghig Schubuihl, üudert seine Firma betreffende Details werden den Augemeldeten sB
— fonst die Megierunadratdmnglicder. wie Wwider abd in Alandgimin erinann,uuddieRaiurmitleist Zirkulars zur Kenutnis gebracht werden.

spenstige Zengen zu behaudeln seisen, stellt dadseines Geschästes ist nunmehr; Spezerei, Schuh — Seetal bahn. Die ordentlicheGeneral
— Wid.“ u. a. die Vehaupinugen anf, der Megier und Lederhaudlung. — Ti haberi ir Fi Ani i i

t img ie Inhaberin der Firmasversammlung der Aktiondre findet statt Dienttag

Schweez. whe g een en * —9 vn in Luhern andert den a8. Jull nachm. halb 2 Uhr im „ODirschen“
F schristen von righnalAllen herauzugeben: der diev atur jhres Geschüftes ab in: Kaser Gulter.in Hochdorf.

d —— dinhae e n ee Funne Npre und Delitalessentzaudlung. Grendelstrasie Wesondere Erwahmmg verdienen die Postgeslellt, undedrat, uunn uid lun ger ihaber der dirua Jos. Vuürriltarten, welche die fur Hebung des Derkehro
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